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Abend Ausgabe

Halke und Umgegend

Halle 17 Oktober
Zur Beſeitigung der Winterglätte auf den

Bürgerſteigen
durch Beſtreuen mit Sand uſw beſteht für die Haus
eigentümer keine Verpflichtung So hat das Kammer
gericht jetzt entſchieden

Einige hieſige Eigentümer ſind bekanntlich auf Grund einer
Polizeiverordnung vom Jahre 1893 in Straſe genommen worden
weil ſie es unterlaſſen hatten den Bürgerſteig bei Winterglätte
mit Sandce zu beſtreuen Die Strafkammer ſprach aber
die Angeklaſten frei weil die in Betracht kommende Vor
ſchrift der Polizeiverordnung ungültig ſei Dieſe
Entſcheidung focht die Staatsanwaltſchaft durch Reviſion beim
Kammergericht an und behauptete die fragliche Vorſchrift ſei
ergangen um die Geſundheit und das Leben des
Publikums zu ſchützen auch habe die Polizei
behörde für den Verkehr auf öffentlichen Straßen Sorge
zu tragen Das Kammergericht wies jedoch die
Reviſion der Staatsanwaltſchaft als un
begründet zurück da die Vorentſcheidung ohne Rechts
irrtum annehme daß die Eigentümer in Halle a S nicht
verpflichtet ſeien die Bürgerſteige bei Winterglätte zu beſtreuen
Grundſätzlich iſt das Kammergericht der Anſicht daß an ſich die
Pflicht zur Straßenreinigung und zum Beſtreuen der Bürger
ſteige den Gemeinden obliegt Die Reinigungs und Streupflicht
kann den Anliegern nicht durch Polizeiverordnung auferlegt
werden Durch Polizeiverordnung darf nur eine bereits durch
Rechtsſatz z B Geſetz Obſervanz oder Ortsſtatut auferlegte
Meinungspflicht geregelt und deren Nichterfüllung unter Strafe
geſtellt werden Eine Obſervanz beſteht aber in Halle
nicht auch iſt weder ein Ortsſtatut noch ein Beſetz
vorhanden Eine Obſervanz iſt eine gleichmäßige örtliche
auf einer gemeinſamen Rechtsüberzeugung ruhende Uebung die
ſich unter dem Druck einer Polizeiverordnung nicht bilden
kann

Der Magiſtrat hat jetzt ein neues Ortsſtatut über die Straßen
reinigung ausgearbeitet das in Kürze zur Vorlage gelangen
dürfte

Ein erſter Sieg der Gewerkvereine
Die raſtloſen Bemühungen der Hirſch Dunckerſchen Gewerk

vereine die Alleinherrſchaft der Sozialdemokratie
über die Mandate der Arbeltnehmerbeiſitzer bei den Gewerbe
gerichten zu brechen ſind von ſchönſtem Erfolge gekrönt
worden Wie fchon im heutigen Morgenblatte bekannt gegeben
worden iſt gelang es den Gewerkvereinen in Gemeinſchaft mit
dem Deutſchen Kellnerbund den ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften zum erſten Male zwei Mandate zu ent
reißen Die Sozialdemokratie verfügt künftig nur über
dreizehn nicht mehr wie ſeither über ſämtliche fünfzehn
Sitze Der gewiß beachtenswerte Erfolg iſt errungen trotz der
ungeheuren Werbearbeit die auf ſozialdemokratiſcher Seite
diesmal mit ganz beſonderer Energie geführt wurde Bei den
Wahlen am 27 November 1905 erhielt die ſozialdemokratiſche
Liſte 3932 bei den jetzigen Wahlen 4524 Stimmen Aber die
Stimmenzahl der Gewerkvereine hat ſich entſchieden und zwar
um den dritten Teil vermehrt Wurden am 27 November
1905 nur 415 Stimmen für die Liſte der Gewerkvereine ab
gegeben ſo erreichten ſie jetzt 619 Stimmen Dank der Verhältnis
wahl entfallen auf die Hirſch Dunckerſchen ſomit zwei Mandate
Man hatte nur auf eins gerechnet Mit der Zeit das lehrt der
erſte Sieg wird es gelingen den ſozialdemokratiſchen Gewerk
ſchaften immer mehr Terrain abzugewinnen Durch ihren Sieg
ſind die Gewerkvereine in die Lage verſetzt zu zeigen daß ihre
Tätigkeit dem Jntereſſe der Arbeiterſchaft weſentlich förderlicher
iſt als diejenige der ſogenannten ſreien Gewerkſchaften

m

Kinderbewahranuſtalt in der Schmiedſtraße Nachdem die
Auſtalt ſich ſeit dem Jahre 1886 mit gemieteten Räumen
Schmiedſtraße 21 beholfen hat iſt es ihr jetzt vergönnt in das

vom Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege erbaute
Anſtaltsgebäude in der Lauchſtädterſtraße einziehen zu können
Das wertvolle Baugrundſtück iſt von Herrn Max Beyer in
Dresden geſchenkt worden und der Bau wurde vom Frauen

Verein ausgeführt
Die Termine für die Herbſtkontrollverſammlungen im Land

wehrbezirk Halle werden in einer Bekanntmachung des Königl
Bezirkskommandos in der vorliegenden Nummer veröffentlicht

Kunſtgewerbe Verein Eine geſchmackvoll ausgeſtattete Feſt
ſchrift die allen Beſuchern des 25jährigen Stiftungs
feſte s das mit einem ebenſo unterhaltſamen wie gehaltvollen
Programm am Sonnabend in ſämtlichen Räumen der Berg
geſellſchaft gefeiert werden ſoll überreicht wird iſt als
bleibendes Erinnerungszeichen an dieſen Markſtein in der
Geſchichte des Kunſtgewerbe Vereins gedacht Das
ſchmucke Heft enthält außer einem Geleitwort eine kurz
gefaßte Geſchichte des Vereins aus der Feder ſeines

Vorſitzenden des Baumeiſters G Wolff ferner eine geiſtreiche
Jubiläumsbetrachtung Kunſt und Natur vor 190 vor
50 und vor 25 Jahren von Direktor Th Volbehr in
Magdeburg und eine intereſſante Skizze von Dr G Lehnert

erlin Die Oberflächenbehandlung derBronze Ganz beſonderem Jntereſſe wird ein Aufſatz
des Landesbauinſpektors Karl Jllert begeganen der
einen wenig begchteten Schatz unſerer ſtädtiſchen Bücherei
bebandelt Bucheinbände und Bücherzeichen der
Stadt Halle aus dem 16 Jabrhundert Drei
Tafeln in Lichtdruck ausgeführt in der Kunſtanſtalt von Gebr
Plettn ex illuſtrieren die Ausführungen in anſchaulicher
Weiſe Mit lebendiger Anteilnahme werden alle Hallenſer von
dem Bürgergeſpräch beim Dämmertrunk in der Pfännerſtube an

der Schmeerſtraße Am Marktplatz zu Halle
um 1530 Kenntnis nehmen Mit Geſchmack und Geſchick hat hier der Jngenieur Alfred Kirſchke in
Fotter Dialogform Poeſie und Hiſtorie ineinauder wachſen laſſen
Auch dieſem Beitrage fehlt ſlluſtrativer Schmuck nicht Den
Beſchluß der Jubiläumsſchriſt bildet eine Nutzanwendung die
fände ſie genügende Beachtung jeglichem Vereinsweſen zum

Heil gereichen würde und darum der Aufmerkſamkeit beſonders
empfohlen ſei Das Vereinsfeſt als Erzieher von

ermann Bouſſet Das von Gebauer SchwetſchkePet in zwei Farben ausgeführte Heft wird ſicherlich allen
gettalledern Freunden und Gäſten des Kunſt gewerbe

ereinsfeſtes eine wertvolle Gabe ſein
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am

Nrenag geht in neuer Einſtudierung Kleiſts klaſſiſches Ritter
douſpiel Das Käthchen von Heilbronun in Szene
Die luſtige Witwe wird am Sonnabend zu ermäßigten

Preiſen Schauſpielpreiſen gegeben Die Abonnenten werden
arauf aufmerkſam gemacht daß die 36 Abonnementsvorſtellung

v Sonntag im III Viextel ſtattfindet Die Premiere von La
o h d me iſt für dieſen Tag angeſetzt Puccini der Komponiſt

der Bohème iſt zurzeit der bedeutendſte Vertreter der zeit
agenöſſiſchen italieniſchen Oper La Bohème La Tosca

Madame Bnutterfly ſind ſeine bekannteſten und bedeutendſten
Werke Der Text des Werkes iſt nach Henry Murgers welt
berühmtem Buch Vie de Bohdme Zigeuuerleben bearbeitet

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Freitag geht das intereſſante Lebensbild Sündige Liebe
in Szene Am Sonnabend findet eine Wiederholung des luſtigen
Schwankes Der Turmbau zu Babel ſtatt während
Sonntag nachmittag 4 Uhr als travorſtellung Sudermanns
z eimat gegeben wird Die nächſte Novität iſt ein Studenten

üſt en vier Akten von K W Roettiger betitelt Studenten
e be
Jm Abollotheater haben mit dem geſtrigen Tage wieder erſt

klaſſige Künſtler ihren Einzug gehalten Obenan ſteht das Gaſt
ſpiel der weltberühmten George Bonhair Truppe in
ihren großartigen ikariſchen Spielen Eine Beſchreibung der
Kunſt dieſer Truppe zu geben würde zu weit führen und den
Künſtlern kanm gerecht werden können Dieſes Wirbeln dieſes
Fliegen durch die Luft das Auffangen Weiterwerfen die
Saltos und Pirouetten muß man ſelbſt geſehen haben
um ihren Wert beurteillen zu können Aber auch
die übrigen Progxammnummern dürften eine große Anziehungs
kraft ausüben Erwähnt ſei namentlich Silvars ein vor
züglicher Soubretten Parodiſt mit hocheleganten Koſtümen Das
vornehme Auftreten dieſes Halleſchen Künſtlers fand großen
Beifall Als recht geſchickte Keulen Jongleure und Reifenroller
zeigen ſich die Herren des Hanc Wiley Trios und auch
Herr Bekary wußte die Zuſchauer mit ſeinen Schwungſeil
künſten recht gut zu unterhalten Das komiſche Fach findet in
dem Duettiſtenpaar Paula und Maxen würdige Vertreter
Den dritten Teil des Spielplans bildet das Gaſtſpiel des

Berliner Ballett Enſembles Mit der Ballett Pantomime Eine
Martionettenhochzeit die ein buntfarbiges Bild bietet erzielte
die muntere Geſellſchaft großen Erfolg Ein Beſuch des
Theaters kann fomit beſtens empfohlen werden

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen Spielplan ein
wirklich hervorragendes Programm ſo reichhaltig und vorzüglich
in ſeinen einzelnen Nummern wie es wohl nur ſelten geboten
worden iſt Mit beſonderer Spannung ſah man dem Auftreten
von Carla Lingen entgegen der Vortragskünſtlerin des ehe
maligen Wolzogenſchen Bunten Theaters Sie zeigte bei ihrem
geſtrigen Auftreten ein ſtarkes Talent und große künſtleriſche
Vollendung Die Eigenart ihrer Vortragsweiſe muß den Zuhörer
unbedingt packen Sie wurde mit reichem Beifall ausgezeichnet
Weiter verdient beſondere Hervorhebung Alfred Schneider
mit ſeiner Löwentruppe Es iſt wirklich erſtaunlich was
dieſer Dreſſeur aus den wilden Raubtieren gemacht hat Sie
folgen ſeinem Winke wie gehorſame Hauskatzen Selbſt eine
Soloballettſzene im Löwenkäfig fehlt nicht Sie wurde von
ſeiner Begleiterin mit außerordentlicher Grazie getanzt Der
Humoriſt Meißner gehörte bereits dem vorigen Spielplan
an Er brachte geſtern u a eine Lokalkouplets die mit großem
Beifall aufgenommen wurden Die übrigen Künſtler das
Omer Seit Trio Originalkaskadenre Ali Ben Arack
drei akrobatiſche Equilibriſten auf menſchlichem Piedeſtal Agnes
Spadoni mit ihrem Freiheitsdreſſurakt drei Fuchshengſte ein
ſibiriſcher Hund und ein Foxterrier Mac Walten mit ſeinem
geheimnisvollen Rock endlich Georg Gailer der lebende
Brückenpfeiler ſie alle mögen ſich mit einem Kollektivlob
begnügen Die Leiſtungen waren ſämtlich vorzüglich und
wurden reich applaudiert Auch Alfred Duskes lebende
Photographien fanden großen Beifall Nach dieſen erſt
klaſſigen Leiſtungen iſt ein Beſuch des Theaters angelegentlich
zu empfehlen

VPianola Konzert Geſtern abend fand im Saale der Loge zu
den fünf Türmen ein Pianola Konzert ſtatt unter Mitwirkung
des Herrn Birkholz vom hieſigen Stadttheater Herr
Pretzſch Berlin ſpielte auf einem neuen Themodiſt Pignola
ein Allegro Scherzando aus dem Konzert op 22 von Saint Saosöns
Melodie von Aſcham Rondo Capriccioso von Mendelsſohn
Nachtigall von Liſzt Valse brillante von Moszkowski u a und

erntete reichen Beifall für ſeinen künſtleriſch vollendeten Vortrag
Herr Birkholz ſang Jch grolle nicht von Schumann Wan
derer von Schubert und Auch ich wax ein Jüngling von
Lortzing Das zahlreich erſchienene Publikum dankte dem Künſtler
durch öfteren Hervorruf Die Themodiſt Einrichtung iſt die
letzte am Pianola angebrachte Verbeſſerung und gleich dem
Metroſtyle nicht nur von unentbehrlicher Bedeutung ſondern
wirklich dazu beſtimmt eine Umwälzung auf dem Gebiet der
Klavierſpielapparate Jnduſtrie herbeizuführen Seit langer Zeit
galt es eine Vorrichtung zu finden die die Melodie einer Kom
poſition gegenüber der Begleitung hervorheben ſollte um gleich
zeitig die Begleitung nach Bekieben zu dämpfen Nach verſchie
denen Verſuchen iſt es gelungen den Themodiſt zu konſtruieren
der allem bisherigen die Spitze bietet und dem Pianola eine noch
größere Beliebtheit unter den Muſikfreunden der ganzen Welt
ſichert Ein vollkommenes Verſtändnis dieſer Verbeſſerung
ſeiner zarten und handſpielähnlichen Effekte erhält man nur wenn
man das Spiel ſelbſt hört Das neue Themodiſt Pianola wird
beute nachmittag und die folgenden Tage von 4 bis 6 Uhr im
Magazin der Fa Balthaſar Döll Gr Ulrichſtraße Jnter
eſſenten gern und unverbindlich vorgeführt

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittag findet das
33 Elite Konzert ſtatt es wird vom geſamten Orcheſter unſerer
36 er ausgeführt

Jubiläum Es wird uns geſchrieben Vorgeſtern feierte der
Bureguchef und Hauptkaſſierer Herr Kurt Wegeleben im
Geſchäſtshauſe J Lewin ſein 2sjähriges Jubiläum Am
Morgen des Feſttages verſammelte ſich das Perſonal der Firma
zu einer Begrüßung des Jubilars und Ueberreichung eines Ge
ſchenkes Anſprachen von ſeiten der Vertreter des kaufmänniſchen
ſowie des Arbeiterperſonals berührten den Jubilar aufs tiefſte
Jm Namen der Chefs der Firma hielt Herr Simon Lewin
eine herzliche Anſprache in der beſonders die Pflichttreue und
der Fleiß des Jubilars hervorgehoben wurden Herr Lewin
überreichte ein koſtbares Ehrengeſchenk in Silber Wertvolle Ge
ſchenke und Blumenſpenden füllten den eigens für dieſe Feſtlich
keit hergerichteten Raum des Geſchäftshauſes Huuderte von
Zuſchriften und Telegramme von nah und fern liefen ein und
gaben Kunde davon welcher Sympathien der Jubilar ſich bei
allen ihm Naheſtehenden rühmen darf Wenn man in Betracht
zieht daß in aller Kürze ein zweites 28jähriges Jubiläum im
Hauſe J Lewin begangen wird und daß 28 Angeſtellte über
10 bezw 15 und 20 Jahre dgſelbſt tätig ſind ſo beweiſt dies

re das angenehme Verhältnis zwiſchen Chefs und An
geſtellten

Für Briefmarkenſammler Von der Briefmarkenhandlung
Grünſtr 37 ſind zurzeit die kleinſten und größten Briefmarken
der Welt ausgeſtellt

Entgleiſung Heute nacht gegen 126 Uhr entgleiſte der
Kaſſeler Güterzug Nr 6362 unweit der Zuckerraffinerie bei Stell
werk Südturm in Weiche 329 mit 2 Wagen Die Urſache der
Entgleiſung iſt noch nicht ermittelt Die 3 Gütergleiſe am Süd
turm waren infolge des Unfalles etwa 3 Stunden geſperrt Die
Güterzüge mußten infolgedeſſen über den Perſonenbahnhof ge
leitet werden

Ein Zuſammenſtoß erfolgte heute früh 7 Uhr de einem
Motorwagen der Sladtbahn und einem zweiſpännigen Laſtfuhr
werk der Witwe Marie Beer Forſterſtr 12 vor dem Grundſtück
Landwehrſtr 1 wobei an dem Motorwagen zwei Fenſter ein

1 Beiblatt zu Nr 488 der Saale Zeitung Hele demersſeg 17 Alleher 1907

gedrückt wurden Perſonen wurden nicht verletzt WenSchuld trifft konnte bisher noch nicht feſtgeſtellt e die
Geſchirrunglück Der bei der Firma David Söhne beſchäftigte

Kutſcher Robert Schubert ober irre wohnhaft rutſchte
als er geſtern nachmittag in der Delitzſcherſtraße ſeinen Wagen
beſteigen wollte aus und kam zu Fall Der Mann geriet dabei
unter die Räder des Wagens die über ihn weggingen Jn
ſchwerverletztem Zuſtande brachte man den Bedauernswerten
mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen nach der Kal Klinik

Der Zuſtand des unglücklichen Mädchens das geſtern in der
Huttenſtraße vom Balkon der 1 Etage abgeſtürzte iſt zwar
ſehr ernſt doch beſteht Ausſicht ſie am Leben zu erhalten Den
medrfachen Verwarnungen ſich nicht zu weit über die Balkon
ar ra 23 kennen hat d r h eiten geſchenkt

am es denn daß ſie ihre Leichtfertigkeit auf dieſe
ſchwere Weiſe büßen mußte

Vermißt wird ſeit dem 7 Oktober abends die 26 jährige aus
Merſeburg ſtammende Anna Eckardt die bis dahin als Auf
waſchmädchen in der Kl Klausſtraße 16 tätig war Es wird
vermutet daß das Mädchen ſich in Halle umhertreibt da es
auch bei ſeinen in Merſeburg wohnenden Eltern nicht ein
getroffen iſt

Aſchengrubenbrand Heute vormittag gegen 6,25 Uhr geriet im
Grundſtück Marktplatz 23 die im Keller befindliche Aſchengrube
in Brand Der Brand wurde von Hausbewohnern gelöſcht

Halleſcher Wochenmarkt am 17 Okt Butter pro Stücd Pfd
65 70 Pfa Eier pro Maändel 1,20 1,30 Hühner alle pro
Stück 1,50 2,25 Junge Häbnchen pro Stück 1,20 75
Tauben junge pro Stück 45 65 Pfg Gänſe pro Stück 4,50
bis 8,00 Enten pro Stück 2,75 3,50 Haſen pro Stück

4 pro Kenlen 1,50 1,70 pro Rücken 1,50 2,00
pro Läuſchen 45 50 Pfg Kaninchen pro Stück 1,10 1,80
Rebhühner pro Stück 1,00 1,40 Faſanenhähne pro Stück
3,00 4,00 M Faſanenhühner pro Stück 2,00 2,25
Aepfel pro Mdl 15 60 Pfag Birnen pro Mdl 10 50 Pfg
Pflaumen pro Ltr 15 18 Pf Pfirſichen pro Mol 0,90 1,50
Preiſelbeeren pro Liter 38 40 Pfa Grüne Bohnen pro Liter
13 18 Pfg Salat pro Stück 5 Pfg Kartoffeln pro Ztr 2,50
bis 3,50 5 Liter 25 30 Pfg Sellerie pro Stück 10 Pfg
Rotkohl pro Stück 20 Pfg Weißkohl pro Stück 15 Pfa
Grünkohl pro Staude 8 Pfa Wirſingkohl pro Stück 7 Pfa
Blumenkohl pro Stück 15 bis 35 Pfg Mohrrüben pro Mandel

12 Pfa Kohlrüben pro Stück 8 Pfg Zwiebeln pro
Liter 9 Pfa Kohlrabi pro Mandel 30 35 Pfa Radieschen
pro Bündchen 4 Pfa

Bereins und BVerſammbklungsnachrichten
Schankkonzeſſionsſteuer und Bedürfnisfrage Auf die morgen

Freitag abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus ſtatt
findende Verſammlung des hieſigen Vereins gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke ſei hierdurch nochmals aufmerkſam
gemacht Der Referent Herr Profeſſor v Blume wird
beſonders auch zn der Bedürfnisſrage im Schank
gewerbe Stellung nehmen

Der Bezirk Halle des Nordoſtthüringiſchen Turnganes Halle
und Umgegend hielt am Sonntag in der ſtädtiſchen Turnhalle
am Roßplatz ſeine letzte diesjährige Zuſammenkunft ab Die zu
gehörigen Turnvereine hatten ihre Vorturner entſandt zuſammen
etwa 60 Nach dem Turnen fand im Reſtaurant zum Lands
knecht die übliche Verſammlung ſtatt

reitag 18 dDer Kriegerverein Alemannia feiert am
ſein 20 jähriges Stiſtungsfeſt in den Kaiſerſälen

Geſamtſitzung der Handelskammer
II

4 Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe richtete am
26 Juli folgenden Erlaß an die Handelskammern Jn der
Nr 166 des Reichsanzeigers vom 13 d M iſt ein vorläufiger
Entwurf eines Scheckgeſetzes zur Veröffentlichung ge
bracht worden Jch erſuche Sie die Bemerlungen zu welchen
Jhnen dieſer Entwurf etwa Anlaß geben ſollte mir bis zum
I November d J einzureichen Hierzu führt der Vorſitzende
Geh Kommerzienrat Steckner aus daß die Mißlichkeit des
heutigen Geldmarktes die Frage des Scheckverkehrs nahegelegt
babe Durch die Entwicklung der deutſchen Jnduſtrie und das
Geldbedürfnis der Gemeinden habe die Geldknappheit immer
mehr zugenommen ſie ſei immer fühlbarer geworden durch die
deutſche Gewohnheit alles in bar zu bezahlen Als einziges
Aushilfsmittel gegen dieſen Uebelſtand biete ſich ein geordneter
Scheckverkehr wie ihn England bereits habe Dadurch ſei eine
größere Anhänfung baren Geldes möglich und damit eine Herab
ſetzung des Zinsfußes Nach jahrelangen Erwägungen ſei man
in Deutſchland zum erſten Male im Jahre 1892 mit einem
Scheckgeſetzentwurf an den Reichstag herangetreten Mit der
Auflöſung dieſes Reichstages ſei er aber unter den Tiſch gefallen
und erſt jetzt ſei wieder ein neuer Entwurf aufgetaucht Nach
einer Erläuterung über das Weſen des Scheckverkehrs kommt
Geh Kommerzienrat Steckner auf die probeweiſe Einführung
des weißen Schecks durch die Reichsbank Von Hamburg ans
wurde nun noch der Giroverkehr eingeführt der eine weſentliche
Verbeſſerung enthält Dieſer Uebertragungsverkehr ſollte immer
weiteren Eingang finden Mit dem Scheckgeſetzentwurf der dieſen
Verkehr regeln ſoll hat nach Anſicht des Handels und des
Bankiertages die Reichsregierung das richtige getroffen Er
bringt Steuerfreiheit und Regreßtzrecht analog dem
Wechſelrecht bis hinauf zum Ausſteller Nachdem der
Referent die Vorlage iuhaltlich mit erläuternden Bemerkungen
wiedergegeben erklärt ſich die Kammer nach eingehender Be
prechung einverſtanden daß der Entwurf in der vor getragenen
orm zu dem beſonders die Aelteſten der Berliner Kaufmann

fchaft bemerkenswerte Vorſchläge gemacht haben dem Miniſter
zur Annahme empfohlen werden ſoll

5 Jnfolge der Erhöhung der Getreidezölle iſt auch die Zoll
rückvergütung für die Ausfuhr von Brotgetreide ſo hoch
geworden daß ein beſonderer Anreiz zur Ausfuhr von Getreide
unmittelbar uach der Ernte gegeben iſt Die hieraus ſich er
gebenden wirtſchaftlichen Gefahren ſollen beſprochen
werden Der Berichterſtatter Malzfabrikant Reinicke weiſt
daraufhin daß ſich die Landwirtſchaft durch die hohen Zölle
eines hinreichenden Schutzes der Regierung erfreue weiterer
Wohltaten wie ſie die Ausfuhrprämie in Höhe von 55 M pro
Tonne Weizen und der Nachlaß im Ausfuhrtarif darſtellen
bedarf ſie nicht Während die deutſche Landwirtſchaft nicht im
entfernteſten in der Lage iſt unſeren Bedarf zu decken werden
alljährlich 9 Millionen Getreide ſofort nach der Ernte aus

eführt um ſpäter zurückgeholt zu werden Diefe doppelteFracht allein bedeutet ſchon einen enormen Verluſt den die
Hauptleidtragenden die Konſumenten tragen müſſen Dieſes
Syſtem bedeutet ferner eine ſchwere Schädigung der Mühlen
ind uſtrie die an ſich ſchon ſchwer zu kämpfen hat Die er
ſchreckend zahlreichen Konkurſe in unſerem Kreiſe ſind hier
für ein eklatantes Beiſpiel Die ſchwerſte Gefahr jedoch
droht im Falle eines Krieges Wenn die Einfuhrwege ab
geſchloſſen würden würde das Land binnen kürzeſter Zeit einer
Hungersnot preisgegeben ſein Zwar ſuche ſich die Milltär
verwaltung zu Anfang jeden Jahres durch Abſchluß großer
Lieferungsverträge zu decken aber die Lieferanten würden
einfach nicht imſtande ſein dieſe Verträge einzuhalten

n Handelskreiſen freue man ſich wohl des Nutzen den derandel aus dem Hin und Herſchieben ehe aber vielfach ſähe
man darüber auch den Schaden und die enorme Gefahr

wärtig ſtünden ſich die Getreidepreiſe ſo hoch wie in
ahren Um dieſe Schäden zu beſeitigen müßte



in erſter Linie die Veſeltigung der Ansfubhrprämlen und des
Tarifnachlaſſes angeſtrebt werden Der Referent ſchlägt ſchließlich
einen Antrag vor die oberſten Reichsämter beſonders auch das
Kriegsminiſterium zu erſuchen mit größter Beſchleuniaung eine
Unterſuchung dieſer Angelegenbeit zu veranſtalten h Anbetracht
der Wichtigkeit könne dieſe in 6 Wochen durchgeführt werden
Die Kammer beſchloß einſtimmig dieſen Antrag nachdem noch
die Herren Mübhlenwerksdirektor Leiſter und Kaufmann
Nanendorf dieſen Antrag befürwortet hatten

6 Jnfolge Miniſſteralerlaſſes vom 23 Mal hat die Handels
kammer an der Hand eines Fragebogens ſich u a darüber zu
äußern ob die Ausdehnung der Zuläſſigkeit des Eigentums
vorbehaltes an Maſchinen als gerechtfertigt und obdaher eine Aenderung des beſtehenden Rechtszuſtandes als ge
boten erſcheint

Der Referent Jngenieur Rödiger Direktor der Halleſchen
Maſchinenfabrik und Eiſengießeret beleuchtet die Beunrudigung
die in Fabrikantenkreiſen ſeit Einführung des Vürgerlichen
Geſetzbuches infolge der Rechtſprechung des Relchsgerichts Platz

gegriffen hat Der Begriff weſentlicher Beſtandteildes B B hat den Eigentumsvorbehalt an Maſchinen voll
ſtändig wertlos gemacht Man habe ſich deshalb in beteiligten
Kreiſen eingehend mit dieſer Frage befaßt und ſei zu der Ueber
zeugung gekommen daß der gegenwärtige Zuſtand un haltbar
ſei Der Miniſter habe infolgedeſſen beſtimmte Fragen auf
geſtellt die ſich anf deſſen Beſeitigung beziehen leider ſeien ſie
aber von den Mitgliedern des Kammerbezirkes denen ſie eben
falls zur Beantwortung vorgelegt worden ſeien nur in geringem
Maße beantwortet worden Jedenfalls würden die Fabrikanten
am beſten ſichergeſtellt werden wenn ihr Eigentumsvorbehalt
ins Grundbuch eingetragen würde wie dies bereits in
Oeſterreich Rußland und Jtalien der Fall ſei Dr Strauß
der die in dieſer Angelegenheit kundgegebenen Meinungen
geſammelt und zuſammengefaßt hat erſtattet darüber Be
richt indem er die Frage gleichzeitig vom jnriſtiſchen
Standpunkt beleuchtet Geheimrat Steckner weiſt darauf
bin daß die Angelegenheit auf dem Deutſchen Handelstage in
Frankfurt a M bereits eingehend erörtert worden ſei und daß
ſie jetzt nur auf dem Umwege über den Miniſter wieder zurück
gekommen ſei Nachdem noch Herr Mahlow Torgau die Ein
tragung einer Sicherungshypothek vorgeſchlagen und Herr
Müller ſich ebenfalls über deren Weſen ausgeſprochen bat
wird auf Vorſchlag des Vorſitzenden Steckner die Feſtſetzung
der Antwort an den Herrn Miniſter einer Kommiſſion aus dem
Vorſtande der Handelskammer und den Herren
Rödiger und Mahlow überlaſſen

Gerichtsverhandkungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

Halle 16 Okt
Der Alkohol

Der Jnfanteriſt Emil Hartmann vom 1a4 bayeriſchen
Jnf Reg in Nürnberg hatte im Auguſt d J Urlaub in ſeine
Heimatſtadt Naumburg a S erhalten Da er von Beruf

Kellner iſt ſo wartete er eines Sonntags in Zivil in einem
Reſtaurant als Lohnkellner mit auf um ſeine Finanzen etwas
zu verbeſſern Am Morgen des 10 Auguſt gegen 5 Uhr verließ
er in Begleitung ſeines Bruders das Lokal nachdem er im
ganzen etwa 20 Glas Bier vertilgt hatte Jm Rauſch gerieten
beide Brüder auf dem Heimweg in Streit ſchimpften und
balgten ſich Ein Polizeibeamter mußte ſchließlich

gegen den Unfug einſchreiten und die berauſchten feind
lichen Brüder mit zur Wache nehmen Jm Woachtlokal
hielten aber beide wieder zuſammen und wandten ſich nun mit
vereinten Kräften gegen die Polizeidbeamten H ſchiwpfte ſie
Schweinehunde und Lumpen und erklärte er ſei trotz ſeines
Zivilanzugs Soldat und brauche ſich daher nicht mit zur Wache
nehmen zu laſſen Dem Polizeiwachtmeiſter der die Leute
beruhigen wollte riß er ein Achſelſtück vom Uniformrock ab
Dann warf er ihn mit ſolcher Wucht auf einen Kohlenkaſten daß
der Beamte mit dem Hinterkopfe gegen die Wand ſchlug und ſich
acht Tage lang unpäßlich und nervös aufgeregt fühlte Als ein

erpenn den Attentäter der ſich wie wahnſinnig gebärdete
feſſeln wollte entriß ihm H die Kette und ſchlug damit
wütend um ſich Es blieb den im Wachtlokal anweſenden
Beamten endlich nichts anderes übrig als blank zu ziehen
H hat ſich bisher beim Militär gut geführt Seine alkoholiſche
Entgleiſung trug ihm nun die empfindliche Strafe von drei
Monaten Gefängnis wegen Widerſtands gegen die Staats
gewalt Beleidigung und Körperverletzung ein Außerdem wurde
er noch zu einer Woche Haft wegen Verübung groben
Unfugs verurteilt

Veſuch eines ſozialdemokratiſchen Verſammlungslokales
Der 30 jährige noch unbeſtrafte Maurer und Landwehrmann

Hermann Möderake aus Schweiditz im Landwehrbezirke
Bitterfeld war angeklagt während einer militäriſchen Uebung im
Feldartillerie Regt Nr 40 in Burg b Magdeburg ſeine ſozial
demokratiſche Geſinnung mit Gefahr eines erbeblichen Nachteils
für die militäriſche Diéziplin betätſgt zu haben der ſich
beim Militär ſehr gut geführt hat iſt Vorſteher einer Filiale des
Zentralverbandes der Maurer Seinen heutigen Angaben nach
iſt der von ihm geleitete Verein keine politiſche ſondern eine
gewerkſchaftliche Organiſation Allerdings ſeien auch Sozial
demokraten darin deshalb ſei der Verein aber noch lange kein
ſozialdemokratiſcher Längere Zeit vor Antritt ſeiner Uebung be
rief M eine Verſammlung des Vereins zum 21 Juli in das
Arbeiterkaſino in Gleſien ein An dieſem Sonntage der in
ſeine Landwehrübungszeit fiel nahm er Urlaub von Burg nach
ſeinem Heimalsort Schweiditz Auf kurze Zeit ſuchte er auch das
Gleſiener Arbeiterkaſino auf ſeiner Verſicherung nach lediglich zu
dem ganz privaten Zwecke ſeinen dort weilenden Schwager zu
bitten ihm ſein reifes Korn doch mit abmähen und einholen zu
wollen Er betrat das Kaſino in Soldatenhoſe Jackett und Hut
trank einen Schnitt Bier und entfernte ſich nach einem Aufent
balt von 7 Minuten wieder um in ſeine Garnlſon zurück
zufahren Später erſchienen der Amtsvorſteher und der Gendarm
im Kaſino und löſten ſchließlich die Verſammlung auf da der
Einbexufer nicht zur Stelle ſei Es wurde nachber vermutet M
habe ſich nur dann erſt aus dem Kaſino entfernt als er von dem
Herannaben der Beamten erfuhr Doch ergab die Bewelsauf
nahme keinen Anhalt für dieſen Verdacht Der Anklagevertreter be
antragte eine Gefängnisſtrafe von 2 Monaten Auf ſozialdemo
kratiſchen et te en und in Gewerkſchaften ſei doch immerfort
betont worden Partei und Gewertkſchaften ſelen eins Das
Gericht vermochte jedoch in dem kurzen Verweilen s in dem
Arbeiterkaſino eine Betätigung ſozialdemokratiſcher Geſinnung
nicht zu finden ſondern verurteilte ihn nur wegen Un
gehorſams gegen einen Befehl in Dienſtſachen
bekundet durch Betreten eines verbotenen Lokals zu acht
Tagen Mittelarreſt

Schöffengericht

Halle 15 Oktober
Eine liebloſe Pflegemntter

Jn roher Weiſe hatte die 20 jährige Arbeiterfrau Anna Hohl
ſt ein ein ihr in Pflege gegebenes 4jähriges Töchterchen einer
in Leipzig in Stellung befindlichen Frau im Juni und Juli d J
mit Rohrſtock und Ausklopfer mißhandelt Hausbewohne
rinnen teilten ſchließlich der Mutter mit ihre kleine Luiſe ſei im
Geſicht ganz blau und habe ſie mehrmals mit der Frage ange
halten Wollen Sie mal meine Schwielen ſehen
Der Arzt ſtellte dann blaue Flecken nicht bloß im Geſicht feſt
ſondern auch auf Achſeln Rücken Geſäß und Knien Die Ange
klagte behauptete dieſe Flecke müßten von einem Fall herrühren
Das Gericht verurteilte ſie jedoch zu 40 Mark Geldſtrafe
oder acht Tagen Gefängnis mit der Begründung die An
geklagte habe das Kind in roher Weiſe gequält

Halle 16 Oktober
Gerechte Strafr

Der ſchon 72mal hauptſächlich wegen Rohellsvergehen vor
beſtrafte Arbeiter Schleier hier rempelte eines Abends einen
älteren Herrn der vor einem Schaukaſten ſtand in rüpelhafter
Weiſe an Jn Anbetracht ſeiner zahlreichen Vorſtrafen wegen

ähnlicher legelelen ſowie mit Rückſicht darauf daß hierine harmloſer Paſſanten leider öfter vorkommen

Strafe in Höhe von ſechsdas Gericht eine empfindliche
Wochen Haft für angezeigt

Der erzürnte Schwiegerſohn
Der vorbeſtrafte Privatmann Michael Sp bier hielt ſich eines

Nachmittags in der Speiſewirtſchaft ſeines Schwiegervaters
auf die wegen früherer unliebſamer Vorkommniſſe von
der Sittenpolizei kontrolliert wird Am fraglichen Nach
mittag ſprachen wieder zwei Kriminalbeamte vor und
ſtellten feſt daß vier Herren in der Wirtſchaft Bier tranken ob
wohl dieſe die Schankkonzeſſion nicht beſitzt Hierbei wurde Sp
gegen die Beamten ausfallend und beſchuldigte den einen er habe
einem unzüchtigen Tanz zugeſehen ohne Anzeige zu erſtatten
Es ſchloß ſeine Vorwürfe mit den verächtlichen Worten Sie
ſind mir auch ein Wachtmeiſter Jch babe Sie ſchon lange auf
dem Zuge aber jetzt faſſe ich Sie mal Zu dem andern be
merkte er Sie ſind auch ſo ein trauriges Mitglied Seine
beleidigenden Aeußerungen insbeſondere die völlig unbegründete
betreffs angeblicher Duldung eines unzüchtigen Tanzes trugen
ihm heute eine Geldſtrafe von 30 Mark oder ſechs Tage
Gefängnis ein

Erfurt 16 Okt Wegen Unterſchlagung amtlicher
Gelder verurteilte das hieſige Kriegsgericht den Zahlmeiſter
aſpirant Albert Michaelis vom 96 Jnfanterie Regiment
zu drei Monaten Gefängnis und Degradattion

er h

Sport Zeitung
Alpiner Sport

Der Begründer des Alpenvereins geſtorben Aus Wien
kommt die Nachricht vom Tode des Dr Edmund von
Mojſiſovies Edler von Mojsvar Dieſer gründete
im Jahre 1862 mit Paul Grohmann und Freiherr von
Sommeruga den Oeſterreichiſchen Alpenverein in Wien Jm
Winter 1866/67 regten die Genannten im Vereine mit Dr Barih
Alois Egger eine Aenderung der Satzungen an und zwar ganz
im Sinne des im Jahre 1869 in München ins Leben gerufenen
Deutſchen Alpenvereins mit dem einige Jahre ſpäter der Oeſter
reichiſche Alpenverein zum D und Oe Alpenverein vereinigt
wurde Wie dem Alpenverein jahrzehntelang ſeine Tätigkeit ge
widmet war ſo gehörte der Alpenwelt Mojſiſovics Liebe bis zu
ſeiner letzten Lebensſtunde Sein letzter Blick aus ſeiner Villa
in Mallnitz am Fuße des Ankogels galt der Bergwelt Unter
Händewinken nahm er Abſchied von dem in das Sterbezimmer
blickenden Ankogel

Jachtſport
Die Jnternationale Konferenz zur Uumänderung des

Reglements für Jachten einigte ſich in Paris über alle Vor
ſchriften für die Fahrt und über die Segelordnung Die
permanente engliſche Kommiſſion iſt mit der Ausarbeitung der
Vereinbarungen betraut worden

Luftſchiffahrt
Der Aerovplan Farmau machte Dienstag in Paris in der

Nähe von Jſſy zwei Probefahrten Bei der erſten ſtieg er bis
280 m bei der zweiten bis 105 m Die Landung vollzog
ſich glatt

Pferderennen
Fronkfurt a 15 Olt Bet dem Rennen am Dienstag

ſiegte im Preis von Graditz Hrn Weinbergs Jnira
gegen Handkuß und Calabaß

Briefkaſten der Saale Zeitung

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Herrn R hier Jhre Anregungen werden bei ſich bietender
Gelegenheit verwendet werden Jn ihrer jetzigen Form iſt die

e z Veröffentlichung nicht geeignet Beſten Dank für
r ukereſſe

a für die Wähler der II Abteilung Altſtadt7 093 z Bekanntmachung Freitag den 8 November undv indg t Sonnabend den 9 November 1907Am 31 Dezember 1907 endigt die Wablperiode folgender Mitglieder der von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im Weinzimmer des Nats
Stadtverordneten Verſammlung kellers Marktplatz 24 von der III Abteilung Altſtadt gewählt für die Wähler der J Abteilung Altſtadt

1 Seifenfabrikant Ednard Kobert Montag den 11 November 19076 2 Kaufmann Franz Döhler von vormittags 11 Uhr bis nachmittags 2 Uhr im Weinzimmer des Rats3 Baumeiſter Fritz Gygas kellers Marktplatz Nr 24 Bildhauer Panl Reiling für die Wähler der III Abteilung VororteEs wundern ſich manche 5 Königlicher Landmeſſer Ernſt Klinkmüller Montag den 4 NovemberGeſchäftslente warum 6 Prokuriſt Jnlins Spangenberg Dienstag den 5 November unddu ſtändig ein gutes von der II Abteilung Altſtadt gewählt tags 10 bis e h r Se nne e dGeſchä t machen Wo liegt O e jaur von vorm ag nac mittags t r un zivar Ur dendas Geheimnis Neben 7 e t ar Rudolf Lembſer Abſtimmungsbezirk VI A in der Turnhalle der Volksſchule Gr Brunnenſtr 5
reeller guter Bedienung 5 Gerichte Sekeelkr Wien Bruß VI B im Reſtaurant Saalſchloß Brauerei Seebenerftr 13ſtezen ſie in der Rekiame 10 Konditor Hermann Pfautſch r vie Wähler der W a teins n Berorteauf der Höhe und wiſſen 11 Gymnaſigl Overlehrer Profeſſor Dr phil Adolf Banugert J Fgeitag den 8 Noveiber 1997genan daß zielbewußte 12 r med Robert Herzan von vormittags 10 bis 12 Uhr im Reſt Saalſchloß Brauerei Seebenerſtr 13
Inſertion unter allen r t t t für die Wähler der J Abteilung VororteUmſtänden ein Anlage von der I Abteilung Altſtadt gewählt Freitag den 8 November 1907
kapital iſt welches die 13 Rentner Albert Roth von nachmittags 1 bis 2 Uhr im Reſt SaalſchloßBrauerei Seebenerſtr 13reichſten Früchte trägt 14 Nentner Angnſt Knabe Die in der Liſte der ſtimmfähigen Bürger verzeichneten Wähler ladenBenntzen Sie die be 15 Bankier Robert Frenkel wir hiermit ein ſich innerhalb der für die bekreffende Abteilung bezw Abwährte SanleZeitung 16 Fabrikbeſitzer Ernſt David am 19 Jannar 1906 verſtorben ſtimmungs Bezirke beſtimmten Zeit in den bezeichneten Wabllokalen einzu
die Kanfkräſtigkeit deren 17 Geheimer Sanitätsrat Dr med Hermann Mekns finden und gemäß s 25 der Städte Ordnung dem Wahlvorſtande ihre Stimme

Leſer Sorge Pbhren 18 Berg und Hütten Direktor a D Karl Reuß zii dent e b Geſonders d f bin daß bei der St 6945orteit ähblt Hierbei weiſen wir beſonders darguf bin daß bei der Stimmabgabe gee el a Dir Vororte gewäblt trennt zunächſt die zur Ergänzung der Stadtverordneten Verſammlung er
19 Schriftſetzer Wilbelm Oſterburg forderlichen Perſonen und ſodann die Erſatzmänner zu wählen ſind

von der II Abteilung Vororte gewählt Nach der diesiährigen Wählerliſte welche in Gemäßheit des Ortsſtatuts
2 20 Kaufmann Friedrich Lüderitz vom 18 Juli 1893 in der Zeit vom 15 September 1907 im Bureau VIII21 Rentner Wilhelm Fiſcher zur Einſicht ausgelegen hat ſind die Wahlabteilungen wie folgt gebildet

von der I Abteilung Vororte gewählt zur I Abteilung Altſtadt gehören diejenigen ſtimmberechtigteni t 4 Bürger welche jäbrlich an Stagts EinkommenSteuer Ergänzungs Steuer22 Fabrikbeſitzer Max Engelcke Gemeinde Einkommen Steuer Gewerbe einſchließlich Betriebsſteuer undD
II

r giebtprächtigen
Glanz

Hiernach ſind von III II und I Abteilung Altſtadt je 6II Abteilung Vororte 2 und von der II
1 Stadtverordneter für die Jahre 1908 bis 1913 zu wählen

Außerdem ſind Erſatzwahlen vorzunehmen
von der III Abteilung Altſtadt

ſür den verſtorbenen Maurermeiſter Albert Heiſer und für den zum un
beſoldeten Stadtrat gewählten Maurermeiſter Ludwig Grote auf die bis
Ende 1909 laufende Wahlperiode

von der II Abteilung Altſtadt
für den zum unbeſoldeten Stadtrat gewählten Kaufmann Kurt Klopfleiſch
auf die bis Ende 1911 laufende Wahlperiode

von der I Abteilung Altſtadt

von der
J und I Abteilung Vororte je entrichten

entrichten

Grundſteuer zuſammen einen Steuerbetrag von 2056,36 Mark und darüber

zur II Abteilung Altſtadt die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 2056,36 Mark bis berunter zu 288,12 Mark einſchließlich

e zur III Abteilung Altſtadt die welche einen Steuerbetrag von
weniger als 288,12 Mark entrichten

d zur I12141,56 Mark und darüber entrichten
s zur II Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von

weniger s 12141,56 Mark bis herunter zu 26552 Mark entrichten und
zur III Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von

weniger als 255,52 Mark entrichten

Abteilung Vororte die welche einen Steuerbetrag von

r

e u ue im Aeſlaurant Schultheiß erſeburgeritravein den ſelten Geechattenzu heben I A in der Turnhalle der Miſitelſhute Torſtrabe 13

un IIIB Volksſchule Taubenſtraße 13Carl Gentnen Cöppingen IVA im r r Sophienſtraße 37
r h v der Volksſchule r ee a

Gutschow Barnieske in Halle a S V Hermannſtraße b62

für den ausgeſchiedenen Regierungs Baumeiſter Friedrich Kallmeyer auf
die bis Ende 1909 lguſende Wahlperiode und für den verſtorbenen Geheimen
Regierungsrat Profeſſor Dr phil Wilbelm Dittenberger auf die bis Ende
1911 laufende Wahlperiode

Die Wahlen finden ſtatt
für die Wähler der III Abteilung AltſtadtMontag den 4 November

Dienstag den 5 November und
Mittwoch den 6 November 1907 9

von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr und zwar für den
Abſtimmungs Bezirk 7 in der Turnhalle der Olegrius Straßen Schule

ung aee rase 5II A im Reſtaurant Kaiſer Wilhelmsballe

Wir werden jedem Wahlberechtigten noch eine beſondere Einladungskarte
zugeben laſſen welche bei der Ausübung des Wablrechtes mit zur Stelle zu
bringen iſt um als Legitiwation zu dienen und die Auffindung in der Wähler
liſte zu erleichtern
Aunf die ſeit Aufſtellung der Wählerliſte eingetretenen Wohnungs Ver
änderungen kann keine Rückſicht genommen werden und kann deshalb ein
jeder zur III Abteilung gehörige Wähler nur in dem Abſtimmungs Bezirke
zugelaſſen werden in welchem er in der Wäblerliſte aufgeführt iſt

Halle g den 15 Oktober 1907
Der Magiſtrat

Rive
Bekanntmachung

Diejenigen Einwohner eſger Stadt welche im Jabre 1908 ein
Wandergewerbe beginnen oder fortſetzen wollen werden hierdurch auf
gcfordert den benötigten Autrag ſchon jetzt im PolizeiVerwaltung
buregan IJ Schmeerſtraße Nr 1 II Zimmer Nr TI zu ſtellenPerſonen welche für das lanfende Jahr einen Wandergewerbeſchein
beſitzen haben denſelben mit vorzulegeu

Halle g den 30 Auguſt 1907u 3
Die Polizei Verwaletuug

S



Bekanntmachung
Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1907 im Landwehrbezirr

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollbezirk 1

Kontrollplatz Halle a S
für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vororten Giebichen
ſtein Trotha Cröllwitz u Gut Gimritz bei Halle wohnenden Mannſchaften in den
GermaniaSälen früher SportHotel Gr Steinſtraſie 27/28

Spezial Waffen
rovinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Kavallerie Feld Artile gatearhlert Pioniere Eiſenbahn Telegraphen und Luftſchiffer

truppen Provinzial Train Militärbäcker Krankenträger Sanitätsperſonal
ünterärzte und Unterapotheker Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften
Feuerwerks und ZeugUnterperſonal ZahlmeiſterAſpiranten Büchſenmacher
üchſenmachergehilfen Oekonomie Handwerker Arbeitsſoldaten Marine

Am 4 November 1907 vormittags 8 Uhr für die Jahresklaſſe r
4 F o /2 9 ew a 1902r 1903 die Mannſchaften der Jahres

klaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben A K
beginnen

Am 5 November 1907 vormittags 11 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1904 deren Namen mit den Anfangsbuchſtagen L Z
beginnenAm 6 November 1907 vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſen 1905 1906 und 1907 deren Namen mit den Aufangsbuchſtaben

K beginnen
Am 6 November 1907 vormittags 9/2 Uhr für die Mannſchaften der Jahres

klaſſen 1905 1906 und 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben
L beginnen

Provinzial Jnfanterie
Am 7 November 1907 vormittags 8 Uhr für die Jahresklaſſe 7

a u 2 e J 97 11 e er 19028 h 8 e 7 1903S 9 die Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1904 deren Namen mit den Aunfangsbuchſtaben A K
beginnen

Am 8 November 1907 vormittags 11 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1904 deren Namen mit den Aufangsbuchſtaben L Z
beginnen

Am 9 November 1907 vormittags 8 Uhr füredie Mannſchaften der Jahres
klaſſen 1905 1906 und 1907 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben

K beginnen
Am 9 November 1907 vormittags 9 Uhr für die Mannſchaften der

Jahresklaſſen 1905 1906 und 1907 deren Namen mit den Anfangsbuch
ſtaben Z beginnen

Für die Offizier Aſpiranten
Am 9 November 1907 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Offizier Aſpi

ranten aller Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve aus den Kontroll
Bezirken 1 und 3

Die Offizier Aſpiranten welche in den Ortſchaften der Kontrollbezirke 2
und 4 wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen
Kontrollplätzen der Kontroll Verſammlung beizuwohnen

Kontrollbezirk 2
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof Zum Stern

Am 15 November 1907 vormittags 11 Uhr für alle Jahresklaſſen und
Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſenburg
Burgsdorf Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben
Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf b Neehauſen Räther

s Rumpin Schochwitz Schwittersdorf Volkmaritz Wils und
Hornttz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof Zum goldenen Ring
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 16 November 1907 mittags 12 Uhr aus der Stadt Gerbſtedt
Am 16 November 1907 nachmittags 13 Uhr aus den Ortſchaften Adendorf

Augsdorf Freiſt Friedeburger Hütte Gypshütte Heiligenthal Helms
dorf Jhbhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf
Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz Zabenſtedt und Zabitz
Kontrollplatz Cönnern g S Gaſthof Zum Ring

Am 18 November 1907 vormittags 9 Uhr für alle Jahresklaſſen und
Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz Brucke Cönnern
a Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhoff Garſena Gnölbzig
Golbitz Hochedlan Kirchedlan Lebendorf Mitteledlau Mödewit
Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Trebnitz Unterpeißen Zelle
witz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 18 November 1907 nachmittags 1 Uhr 40 Min für alle Jahresklaſſen

und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a Beeſe
dau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen
Neu Beeſen Poplitz Strenznaundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinz von Preußen
Am 19 November 1907 vormittags Uhr für alle Jahresklaſſen und

Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Dobis Döblitz Döſſel
Gimritz b Mücheln Raunitz Trebitz b Wettin und Zaſchwitz

Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel
Am 19 November 1907 nachmittags 2 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Deutleben Domnitz Görbitz Lette
witz Nauendorf a P und Neutz
Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhans

Am 21 November 1907 vormittags 10 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaſten Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz
Prieſter Schlettau und Wieskau

Kontrollbezirk 3
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Virke

Am 21 November 1907 nachmittags 12 Uhr 45 Minuten für alle Jahres
klaſſen und Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Beiderſee Dach
ritz Frößnitz Gutenberg Groitzſch Lehndorf Löbnitz a/G Merkewitz
Morl Möderau Nehlitz Petersberg Räthern Sennewitz Sylbitz
Teicha Trebitz a /P Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 22 November 1907 vormittags 9 Uhr aus den Ortſchaften Bruckdorf
Döllnitz Lochau Oſendorf und Planena

Am 22 November 1907 vormittags 10 Uhr aus den Ortfchaften Ammen
dorf Beeſen a/E Burg i Aue und Radewell

Kontrollplatz Niemberg am BahnhofeAm 22 November 1907 nachmittags 2 Uhr für alle Jahresklaſſen und Waffen
der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf
Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden
Niemberg Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Plößnitz Pranitz
Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Dölan Reſtaurant zum Heideſchlöſzchen
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am 23 November 1907 vormittags 108/ Uhr aus den Ortſchaften Benken
dorf Dölau Lettin Lieskau Schiepzig Salzmünde und Zappendorf

Am 23 November 1907 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Brachwitz
Friedrichſchwerz Granau Nietleben Pfützthal Quillſchöna u Zſcherben

Kontrollplatz Halle a/S GermanigSäle früher Sport
Hotel Gr Steinſtraſze 27/28Am 25 November 1907 vormittags 8 Uhr für alle Jahresklaſſen und

Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg bei Reideburg
Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf Diemitz Kleinkugel Mötz
lich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz
Tornau Wörmlitz und Zöberitz

Kontrollplatz Gröbers im GaſthofeAm 25 November 1907 vormittags 11 Uhr für alle Jahresklaſſen und
Waffen der Reſerve aus den Ortſchaften Benndorf b/Gröbers Benne

gonirovlag W zuollbezixr 4
ansleben Gaſtho mmür alle Jahresklaſſen und Waffen e e ad

Am ne erikdr enreer r aus den Ortſchaften Aſendorf
iſtedt Eisdorf orf Köchſtedta e und hein Oberteutſchenthal Steuden

m II November vormittags 111/ Uhr aus deCöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Slogegpkten en ſledt

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof Zum Kronprinz
Für alle Jahresklaſſen und Waffen der Reſerve

Am i ters 10 a aus den Ortſchaften Alberſtedt
msdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg öbli ſtedv ehe t urg Oberröblingen Obereſperſtedt

m I2 November 1907 vormittags 11 Uhr aus den HrtſStedten Schraplan Untereſperſtedt und nterrdoiſeg e gaften Schaſſee

Kontrollplatz Helbra Gaſthof Zum KronprinzAm 13 November 1907 vormittags 9 Uhr 30 Mi ſt alle Shreerlaffen der

Reſerve der ProvinzialJnfanterie aus Helbra
An 13 November 1907 vormittags I Uhr für alle Jahresklaſſen der Re

ſerve der Spezial Waffen aus Helbra und ſämtliche Jahresklaſſen
und Waffengaktungen der Reſerve aus der Ortſchaft Benndorf b M
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt WieſenhanusAm 14 November 1907 vormittags 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1900 1901 und

J u v I aus nm 14 November 1907 vormittags 9 Uhr für die Jahresklaſſen 1903 1904 19
1906 und 1907 aller Waffen aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 14 November 1907 vormittags 10 Uhr für alle Jahresklaſfen und

See n ne BiſchofrodeHelfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf errißdorf UnterrißdorfVolkſtedt Wimmelburg Wolferode und Wormsleben bot
Die Kontrollpflichtigen aus Löbnitz a L haben an der Kontrollver

ammlung in Biendorf Bez Kom Bernburg teilzunehmen
Allgemein zu beachtende Beſtimmungen

1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſerviſten
einſchließlich Dispoſitions Urlauber und die zur Disvoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die danerud Halb
invaliden und die dauernd nur garniſondienſtfähigen Militärreuten
empfänger mit ihrer Jahresklaſſe und Waffe

Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf dem Deckel des
Militärpaſſes zu erſehen

Ganz Jnvaliden feld und garniſondienſtunfähige Militär
rentenempfänger ſowie Jnvaliden und Militärrentenempfänger
welche auf Zeit anerkannt ſind erſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder
S lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen

erpflichtet
2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden

geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1895
werden behufs Ueberführung zum 2 Aufgebot durch beſondere Geſtellungs
befehle zur Kontroll Verſammlung beordert

3 Unentſchuldiates Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kon
trollplatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

4 Bei den Kontrollen werden die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen
geprüft Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Verluſt dem Hauptmelde
amt nicht gemeldet haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften welche
mehr als eine Kriegsbeorderung in Händen haben ſind verpflichtet dies ſo
fort dem Hauptmeldeamt zu melden

5 Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs
Verändernngen wird hingewieſen

Halle a/S den 15 Oktober 1907
Königliches Bezirks Kommando

Tapiſſerie
Mein reichhaltiges Lager in Veuheiten ersten Ranges

bringe in empfehlende Erinnerung
Aufzeiechnungen nach modernem Stil

Helene Vrickce
Brüderstrasse 16 gegenüber Huth Co

Wir beabſichtigen in Halle die Aufſtellung von
Projektions Apparaten für Reklamezwecke

Die Apparate neueſten Modells arbeiten automgtiſch bedürfen keiner
Bedienung und Ueberwachung entwickeln eine Lichtſtärke bis zu 6000
Normalkerzen und ſind unabhängig von Dunkelheit auch am bellen
Tage zu verwenden Sie werfen je nach Bedarf Bilder von 16 m Höhe
auf eine Entfernung bis 30 m Die Abgabe der kompletten Apparate geſchieht

nuter Garautie tadelloſer Funktion koſtenfrei
bei Bezug der Digpoſitive Glasbilder zu einem Preiſe der im Abonnement

noch nicht 700 des üblichen Verkanfspreiſes
erreicht außerdem aber die ſtändige Lieferung einer bedeutenden Anzabl
Diapoſitive

aktueller Begebenheitenin ſich ſchließt Die Bearbeitung gewährt bereits durch Verkauf der Dig
poſitive bei einer Reklamegebühr von nur Mk 10 pro Monat eine

Einnahme von Mk 10,000 p adie bedeutend ſteigerungsſäbig iſt Die von uns verlangten Aufwendungen
betragen einſchl alles erforderlichen Propagandamaterigjs 2e vierteljährlich
nur Mk 375 Betriebskoſten unbedentend Herren welche über entſprechende
disponible Barmittel verfügen und ſich Selbſtändigkeit ſchaffen oder einen
lukrativen Nebenbetrieb an beſtehendes Geſchäft anſchließen wollen werden
um Adreſſe gebeten Nichtſachleute werden eingerichtet

Dentsche Projektograf Gesellschaft m b H Berlin W 30

W W e de S iu i l e S d h Jer eher R z S
n d de eerree

Führer durch Halle a S

und ſeine

ſtaallichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von

G Genzmer und
Stadtbanrat

Dr O Förtſch
Stadtrat

5 und 6 Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplau Karte
der Umgegend ze

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheftet 80
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben
Antoritgtive Abbandlungen über alle baulichen wirtſchaftlichen

kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erbeben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Hendel
witz Dieskau Gottenz GroßKugel Gröbers ünde iſchöngSchwoitzſch Weſenitz i 8winſchöna er Osmünde Pritſchöna

ſ o und flach gebranntPlissee innt
Erich Heine

Goldschmied
Goeiststr 65

KSilberne und versilberte
Besteckvachen

Sp V Fernruf 2830

Ew Wohlgeboren
Jch fühle mich veranlaßt Jhnen

meinen wärmſten Dank auszuſprechen
für die wundervolle Heilkraft Jhrer
Rino Salbez ich habe nicht allein
mir ſondern auch Bekannten die naſſe
Flechte damit geheilt

Goldenſtedt /11 1905
Frau A Brandis

Dieſe RinoSalbe iſt in den meiſten
Apotheken zu haben aber nur echt in

weißgrünroter undmit Firma Schubert Co Weinböhla
Fälſchungen weiſe man zurück

Pa junge NMastgänse
und Enten

ſowie fr Gänſefleiſch und Gänſeklein
rohes und ansgelaſſenes Gänſeſett u
Gänſelebern empf

Wilh Nietsch jun Hoflieferant
Geiſtſtraße 17

Ia holländieine ehe Torfstreu
Duisburg a Rhein
ZJZJ S èSòS ö öè

FamilienNachrichten

Dareh die Geburt oines Kräftigen
Jungen wurden sehr erfreut
Dr Hirsch und Prau

Anna geb Wisotzky
6 Schönnewitz 15 Okt 1907

Statt beſonderer Meldung
Geſtern nacht 12 Uhr entſchlief
e ſanft nach langen ſchweren Leiden
mein innigſtgeliebter Mann unſer
treuſorgender Vater Schwager
und Onkel der Tiſchlermeiſter

Emil Haringim faſt vollendeten 57 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an

Die trauernden Hinterbliebenen
Frau Käte Haring geb Antoni

nebſt Kindern
Halle a/S d 17 /10 07 Frankfurt
a Wiesbaden München i/B
Das Begräbnis findet am Sonn

abend nachm 4 Uhr v der Kapelle
des Nordfriedhofes aus ſtatt

Verlobt Frl Reni Löwenſtein mit
Herrn Selmar Frank Eiſenach Mar
burg Frl Jrmg Thiele mit HerrnProkuriſt Eugen Buck Königsberg
Gnadenfrei Fräul Erng Hülsmann
mit Herrn Kaufmann P Evert Alten
bach Altenbgin Frl Paulg Weber
mit Herrn Arthur Weber Golzern
Neichen Frl Clara Fiſcher mit Hrn
B Beyer Cbemnitz Kappel Großen
bain Frl Suſanne Kuntze mit Hru
Gerichts Refer W Krantz Delitzſch
Naumburg Fräul Alma Geidel mit
Hrn Arwin Rolle Döſchwitz

Vermäblt Herr Karl Richter mit
Frl Frieda Ehrler Buchbolz HerrPoſtſekretär Reinbard Thalmann mit
Frl Margarete Göthe Dresden Herr
Walter Silbermann mit Frl Eliſe
Peukert Freiberg Halsbrücke Herr
Erwin Geyver mit Frl Melanie Brebme
Gera Herr Willy Uhlmann mit Frl

Loniſe Günther Gera Herr Bureau
Aſſiſtent Richard Löſer mit Frl Frida
Appelt Waldbeim Pirna Herr Max
Heiſinger mit Frl Frieda Weiſe Gerg
Hamburg Herr Oswald Rösger mit
Frl Klara Dir Gera Herr ArthurDencker mit Frl Marie Oertel Greiz
Herr Max Beyer mit Frl Camilla
Martin Jeng

Geboren Sohn Hrn Karl Lincke
Jena Hrn Otto Berger Cbemnitz

Hrn Marine Oberzablmeiſter g D
Kotte Naumburg Hrn Dr Jacob
Pirna Tochter Hrn Karl ClausGreiz Hrn Job Stade Dresden

Hrn Architekt R Günther Weißen
fels Hrn Louis Stern Chemnitz

Geſtorben Frau Bertba Zeunerl
geb Koch Waltexsbauſen HerrSchmiedemeiſter Johann Carl Tſcher
ſich Gotbha Herr Eduard Eckſachs
Bufleben Herr Ernſt Etzvold Tam

bach Herr Johann Michgel Göring
Sundbauſen Frau Jofephine Grebe

geb Lindemann Neuſtadt a 7 Frl
Katharing Trümper ELutter Herr
Karl Ortleppo Müblhauſen Herrn
Heinrich Luhn Tochter Einmy Mübl
bauſen Herr Friedrich Mühblbach
Langenſalza Frau Joh Marie Wil

ling geb Happach Langenſalza Hrn
Paul Vogel Tochter Marie Gera
Frau Luiſe Sachſe geb Müllex GeraHerr Auguſt Gerber Gera Frl Eliſe
Jung Greiz Herr Geb Regierungs

rat Wilherm Bießmann Meiningen
Herr Bildhauer Klemens Bertram
Cbenminitz Frau Chriſtiane verw

Wunderlich Frankenbauſen Herr
Bäckermſtr Paul Papsdorf Dresden
Herr Vizeſeldwebel Auguſt Müller
Gera Herr Baumeiſter Rich Gork

Oelsnitz Herr Rentier Ernſt Lungwitz
Rochlitz Fran Anng Kalbitz Weißen

fels Herr Rentier Richard Wagner
ittau Herr Kaufmann Hermann
chelbe veipzig



et ein UnVerbrennbarer
VeueranzünderMaxli Max
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F Horchardt Herlin

Borde du Rhein Mosel Weine
Verſeauf u Original Preisen bei
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frei
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Madeh W ittel ümgl
e Eaunpr

Morgen nachmittag l Ubr
Ed oBRTZert

Oarl Rohde

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

J Heute zum 2 Male Die entzückende Rovität
Die Marionetten Ilochzeit
Gr e r in 2 Bildern von Greceo Poggioleslm 1 Bild2 Bild

eS c

n der Marionetteu Werkfſtatt
ie Vorſtellung im Marionetten Theaterstürmischer Brfolg

Außerdem Gaſtſpiel der welt berühmten

George Bonhair Truppeß
7 Perſonen

in ihren einzig in der Welt exiſtierenden ikariſchen Spielen

Außerdem SlIvarr e 4

ein bekannter dgerner Das übrige Glanz Programm

allenſer
als Sonbretten Parodiſt

Herr

grösste Raubtier

VSügsmileh sWalhall cheater

Jeden Abend s Uhr
Alfred Schneiders Löwengruppe

20 dressierte Prachtexemplare
ruppe der Jetatzelt zum erstenMale in Heutsehland

Agnes Spadoni Freiheitsdressuren
3 englische VFachshengste und Hunde

Ausserdem das ilbrige hochinteressante

s e

e S g Wa Georg von Waldſtkttenſein Freund

e Schauſpiel in 5 Akten v Heinr v Kleiſt

Brigitte Haushälterin im

e Drei Herren v Thurneck Geibel

Kunigundes alte Tanten 7 M Lübben

e

Berlin
mit allem Komfort der Neuzeit 5 Min
Nähe aller Sehens würdigkeiten und Theater

SW I2

en er öffnet

Jnbaber Otto Keil

Zimmer von 3 an

Kotel Pariser of
vom Anhalter Bahnhof in nächſter

Friedrichſtr 209
Ecke Kochſtr

Weigertr Köhler A Richter
Ein Köhlerjunge Fr TrJ PflügerBoten echualsEin Nachtwächter v den cher Knechte

o

d

S
S

Hierzu ladet ergebenſt ein
Früh 10 Uhr Wellfleiſch

S Wilsdorkfs

Morgen den 18 Oktober

verbunden mit Vamillien Abend

paſſend für Geſangvereine in empfehlende Erinnerung
Wilh WilesdorfHochachtungsvoll

Hotel Stadt Dresden
Grosses Schlachtefest

Ferdinand Bähling
Abends frſche Wurſt auch außer dem Hauſe

ycvellschaftshaus e
2

früher Konzverthaus
Bringe meine Lokalitäten beſteh in großem u kleinem

Saal und mehreren Vereinszimmern mit Piauo r
0

r

2
Mein großer Saal iſt noch einige Sonnabende frei

Kochs hasthaus zu Zeuchlit z
Sonntag den 20 und Montag den 21 Oktober

S Ha EFER G
Von 3 Uhr ab III 7

Für Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt t lafet er
nebenſt ein

Maxi Max Behälter G ailent zur Aufbe
ehe von

Trothe Poftftraße Operngläſer

Stadttheater
Freitag den 18 Oktober 1907

34 Abon V 2 V Umtauſchkart gültig
Das Käthchen von Heilbronn

Perſonen
Der Kalſer R NonnenbruchGebhard Erzbiſchof von
Worms K SchollingFriedrich Wetter Graf
von Strahl E GodeGräfin Helene ſ Mutter i Brandow

Ritter Flammberg des
Grafen Vaſall E AlvesGottſchalk ſein Knecht A Ventz

gräflichen Schloß W Wallner
Kunigunde von Thurneck S Kornow
Roſalie ihre Kammerzoſe G Klerwin
Thesbald Friedeborn

Waffenſchmied aus Heil

bronn W SiegKäthchen ſeine Tochter J Siegert
Gottfried Friedeborn ihrt W JohnMaximilian,Burggraf von

Freibur Steineck
R Lüttjohann

Der Rheingraf von u
Verlobter Kunigundes V SchönFriedrich von Herrnſtadt Fr Dern

Eginhard von der Wart Th Warmbrunn
ſeine Freunde

Graf Otto von der Flühe Fr Krüger
Wenzel von Nachtheim E PündterHans von Bärenklau F Amberg

Räte des Kaiſers und
Richter des heimlichen
Gerichts

K Polzin
R Volkmann

l Amberg
Lübben
Born
Vogl
Stahlberg
Jungk

Ein Herold c
Ritter Schanermann O
Ein Diener FJacob Pech ein Gaſtwirt K
Ein Nachtwächter P

J

und VolDie Handlung ſpen n Schwaben

Anfang 71/2 Uhr Ende gegen 11 Uhr

in len
Freitag 18 Okt abds 85 Uhr
Sümcige Liebe
Auswärtige Theater

Freitag den 18 Oktober 1907
Coburg Hoſtheater Hoſgunſt

Deſſau S Die beiden LeonorenErfurt Stadttheater Das goldene
Kreuz

Leipzig Neues Theater Die Abreiſe
Hierauf Der Bajazzo Zum Schluß
Wiener Walzer Altes Theater
Torquato Taſſo Leipziger Schau
ſpielhanus Raffles Neues Ope
retten Theater Central Theater
Der Bettelſtudent

e Stadtth Die Zauberöte

Wintergarten
Jm Café

konzertiert täglich abds v 28 Uhr an

das Zünſtler Enſemble
Styräa

Soliſten erſten Ranuges

Vermietung

Alleinverkauf des Pinamola

d V inmno
Balthasar Döll

Kennen Sie ſchon

Goldperle
HMarke Kaminfeger

mit den prächtigen Geſchenken in jedem Paket
Bitte machen Sie eine Probe Sie werden hochbefriedi tIn den meiſten Geſchäſten a 15 Pfg zu haben gt ſein

Man achte auf den gef geſch Namen C zerie
Fabrikant Carl Gentner

Gentners Veilchen

Kaminfeger

läeel Pfaninos
Harmonidms

von Blüthner Ibach Steinway Sons FörsterSchiedmayer ete

seifenpulver

Vorſicht

Engros Niederlage Gutachow

Il la
Freitag den 18 Oktober

MXNIII Eüte Konzert
ausgeführt vom geſamten

Orcheſter des
Füſ Regts Nr 36

Leitung Herr Kgl Muſik Dir
o Wiegert

Eintrittspreis
Erwachſene 60 Kinder 30

Anfang 31/2 Uhr
e

Turr Verein Frieſen
Arnztag und

Freitag abends
von 8 bis 10 Uhr
Turnübungin der ſtädt Schul
turnballe Drey

M baupiſtr Mel
J dungen von Mit

gliedern und Zög
lingen werden
dortſelbſt u jeden

SonnabendWereins Lokal Bauers
abend im
Brauerei Ausſchank Ratbausſtraße 3
entgegen genommen

ca
Jahulcher Turnverein

Turnübnng
a der Mitglieder und

Je Jugend Abteil jeden
Dienstag und Freitag
abends von 10 Uhr

b der Damen Abteilung

S

jeden Donnerstag abds v 81/2 Uhr

jn der Turnhalle der Mittelſchule
Torſtraße

Anmeldngen werden in der Turn
halle u Sonnabend abds im Vereins
lokal Zum Herzog Gr Ulrichſtr 55

Der Sentgegengenommen

Fenrieh Irmler

alle a
Ulrichstrasse 33 34

Fernspr 2784

und den
Göppingen

BarniesKkKe in Halle a S

Römhildt Knaugg
empfehle in grösster Auswahl am Plafze ca 60 70 Instrumente

Reparaturen und StimmunHEarmomfuummns Von Estey u jſhergKunst Klaviore péelavvaorat

a z R OS

Zur Aufführung
im Stadttheater in Halle 918

Freitag den 18 Oktober 1907
Das Käthchen von Heilhroun

oder
Die Feuerprobe

Großes hiſtyr Ritter lans t a cbanſpie
von

Heinrich von Kleist
Mit einer Einleitung und dBilde des Dichters en

kl 80 94
Preis geb 25 in Leinenbd 50

Zühnen Zearbeitung

Käthehen von üÄeilbronn

Nach Kleiſts Urtext für den
Bühnen Gebrauch eingerichtet

von
Demetrius Schrutz

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichters

kl 89 70
Preis geb 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Jeden Freitag
Schlachtefeſt

Milhelm Bode
Dorotheenſtraße 16

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

d G MüllerSteinweg Nr 35
Jeden Freitag

S ch l acht e f e ſt
W RudolphUnterplan 7

chefsret r y tahn
Prosp Nostenlos durch die Venweituno

Veson dere Abteilungen för

höhere W fird Mitfelstand

Sorberg gert
Bahnstation Friedland Baz Breslau

Mechan

J

Stenographenvereln Stolze Sohrey

belg

grevbera Vräu Kl Märkerſtr
Freilag Abend /2 Uhr im

e

Kann un n Wehen öhtung denn
Zander Jnſtitut Beban
Franen Mageun

5Sehmidt Gruabe Borna b
S Preisliſte frei

Erhalte Montag den 21
d M eine große Auswahl

unantv NervenDnleiden Herz
krankbeiten Gicht 2e

Chefarzt Dr Loebell
De Illuſtrierte Proſpekte ſrei

Modernſte Einri

Neueste Ia Angſeder HIatratzen
geſetzlich geſchützt

fabriziert zu konkurrenzlos billigen Preiſen
Werkſtätten und Matratzen Fabrik

Leipzig
Vertreter geſucht

1 u 2 jähr
belgiſcher Fohlen

ſowie

Arbeitspferdewülhelm Trautmann Querfurt
Teiephon Nr 54

S
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